
Kommunal-o-mat zur Landtagswahl 2021
Befragung der Parteien und Listen

 Bitte kreuzen Sie Ihre Position zu jeder These an.

Im darunterliegenden Kasten können Sie Ihre Position begründen.
       1)   Bei Großveranstaltungen soll es eine*n Gebärdendolmetscher*in geben,

            um den Zugang für gehörlose und schwerhörige Menschen zu

            erleichtern. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

2) Alle öffentlichen Gebäude müssen barrierefrei eingerichtet sein.  

JA          Neutral         NEIN  

Begründung:

3) Das Land Baden-Württemberg soll Szenesportarten, die nicht in Vereinen 
organisiert sind (z.B. Calisthenics), stärker fördern. 

    JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:
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4) Das Land Baden-Württemberg soll Sportvereine finanziell bei der 
Digitalisierung unterstützen, damit diese z.B. ihre Online-
Trainingsangebote ausbauen können. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

5) Die Kooperation zwischen Schulen und Sportvereinen soll langfristig 
gestärkt werden.

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

6) Das Land Baden-Württemberg sollte Jugendlichen vielfältigere 
Beteiligungsmöglichkeiten bieten, z.B. eine Landesjugendkonferenz. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:
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7) Kinder und Jugendliche bis 26 Jahre sollen zu Kultureinrichtungen des 
Landes (z.B. Museen) freien Eintritt haben. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

8) Die verbindliche Grundschulempfehlung soll wieder eingeführt werden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

9) Das Land Baden-Württemberg soll Gesamtschulen bevorzugt fördern. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

10) Schulen in freier Trägerschaft sollen vom Land stärker finanziell

     unterstützt werden. 

JA          Neutral         NEIN  
   

          Begründung:
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11)  Die Studiengebühren für Studierende ohne EU-Staatsbürgerschaft sollen

 abgeschafft werden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

12) An den baden-württembergischen Hochschulen sollen Studieninhalte 

grundsätzlich auf Deutsch gelehrt werden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

13) Ergebnisse aus öffentlich finanzierter Forschung sollen grundsätzlich 

      via open access (d.h. ohne Bezahlschranke) publiziert werden.  

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:
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14) Der Mindestabstand von Windrädern zur Wohnbebauung von derzeit

         750 Metern soll vergrößert werden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

15) Der Anteil von erneuerbaren Energien am Energiemix soll weiter steigen. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

16) Um mehr Wohnraum zu schaffen sollen in Innenstädten vermehrt 

      Hochhäuser gebaut werden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

17) Das Land Baden-Württemberg soll einen Mietendeckel nach Berliner

 Vorbild einführen. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:
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18) Das Land Baden-Württemberg soll mehr Mittel für den sozialen

         Wohnungsbau bereitstellen.
JA          Neutral         NEIN  

             Begründung:

19) Das Mindestwahlalter bei Landtagswahlen in Baden-Württemberg soll

          von 18 Jahren auf 16 Jahre heruntergesetzt werden.

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

20) Die Änderungen im baden-württembergischen Polizeigesetz (z.B.

          Ermöglichung des Einsatzes von Bodycams in privaten Wohnungen)

          sollen rückgängig gemacht werden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:
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21) Es sollen zusätzliche Stellen bei der Landespolizei geschaffen werden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

22) Alle öffentliche Plätze und Räume sollen videoüberwacht werden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

23) Abgelehnte Asylbewerber*innen sollen auch dann abgeschoben 

         werden, wenn sie sich in einem Arbeits- oder Ausbildungsverhältnis

         befinden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

24) Der Anteil von Beamt*innen in der öffentlichen Verwaltung soll

      reduziert werden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:
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25) In den nächsten 5 Jahren sollen mehr Behördengänge digital möglich

         werden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

26) Der Einzelhandel soll auch an Sonn- und Feiertagen öffnen dürfen. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

27) Die Subventionen für die batteriegebundene Elektromobilität sollen

         ausgeweitet werden. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

28) Das Land Baden-Württemberg soll die grenzüberschreitende

         Infrastruktur z.B. zu Frankreich ausbauen. 

JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:
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29) Das Land Baden-Württemberg soll am derzeitigen Plan des Baus 

einer zweiten Rheinbrücke zwischen Karlsruhe und Wörth festhalten. 

 JA          Neutral         NEIN  
             Begründung:

 Ihr Name, Partei/Liste und Wahlkreis:

Herzlichen Dank für das Ausfüllen des Fragebogens!
Bitte speichern Sie ihn nun ab und schicken ihn bis zum 16. 
Februar 2021 zurück an b.ebert@stja.de.
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